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Die DGPPN verleiht zu Ehren des Schweizer Psychiaters und Psychotherapeuten sowie 

langjährigen Direktors der Psychiatrischen Universitätsklinik Tübingen Prof. Dr. med.  

Hans Heimann (1922–2006) den mit insgesamt 18.000 Euro dotierten DGPPN-Preis Promotion 

„Hans Heimann“. 

Der Preis 

Ausgezeichnet werden drei Tandems von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern sowie 

ihren Betreuerinnen und Betreuern für die besten Dissertationen in dem Fachgebiet 

Psychiatrie und Psychotherapie. Eingereichte Arbeiten sollten den Fokus auf der 

Erwachsenenpsychiatrie und -psychotherapie haben. Die Doktorandinnen und Doktoranden 

erhalten jeweils 6.000 Euro Preisgeld. Antragsberechtigt sind Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler, deren Dissertationen innerhalb der letzten zwei Jahre abgeschlossen wurden 

(Stichtag ist das Datum der Ausschreibung) und mit dem Prädikat „sehr gut“ („magna cum 

laude“ oder „summa cum laude“) bewertet wurden. Die Betreuerin oder der Betreuer muss 

Mitglied einer medizinischen Fakultät sein.  

Die Preisverleihung erfolgt im Rahmen des DGPPN Kongresses vom 25.–28.11.2026 in Berlin. 

Die Bewerbung 

Zur Bewerbung zählen folgende Dokumente: 

▪ Kurzer Lebenslauf 

▪ Promotionsurkunde 

▪ Promotionsarbeit 

▪ Abstract der Arbeit (max. 130 Wörter) 

▪ Ggf. weitere relevante Manuskripte 
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▪ Ausführliche gemeinsame Darstellung von Doktorandin/Doktorand und 

Betreuerin/Betreuer, welche Bedeutung die Arbeit für das Fach Psychiatrie und 

Psychotherapie haben könnte.  

Die Bewerbungen sind von den Doktorandinnen bzw. Doktoranden und ihren Betreuerinnen 

bzw. Betreuern gemeinsam zu unterzeichnen und bis zum 30.06.2026 ausschließlich 

elektronisch in einer PDF-Datei an die Präsidentin der DGPPN zu richten: 

Prof. Dr. med. Euphrosyne Gouzoulis-Mayfrank 

E-Mail: preise@dgppn.de 

Die Jury 

Über die Vergabe des Preises entscheidet eine Jury unter Vorsitz von  

Prof. Dr. med. Andreas Meyer-Lindenberg (Past President, Mannheim):  

Prof. Dr. med. Michael Bauer (Dresden), Prof. Dr. med. Peter Falkai (München), Prof. Dr. med. 

Sabine Herpertz (President Elect, Heidelberg), Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. Frank 

Schneider (Vorsitzender DGPPN-Beirat, Düsseldorf), Prof. Dr. phil. Dr. med. Heike Tost 

(Mannheim), Prof. Dr. med. Rainer Rupprecht (Regensburg). 

Infos 

Weitere Informationen finden Sie auf der Website der Fachgesellschaft unter www.dgppn.de. 
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